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Der WDR-Rundfunkrat

 43 Mitglieder und Stellvertreter

 Vorsitzender: Reinhard Grätz (SPD) Vorsitzender: Reinhard Grätz (SPD)

 Horst Schröder
– Vertreter Filmbranche, Berater für „Medienunternehmen“

 Susanne Rüsberg-Uhrig
– Vertreterin der Journalisten, Pressesprecherin der Barmer

Ersatzkasse



Der Anlass

 Rundfunkrat Horst Schröder

 Medienberater für Banken und Medienberater für Banken und
„Medienunternehmen“

 sieben Jahre in der WDR-Auftragsvergabe

 fünf Jahre Geschäftsführer/Herstellungsleiter bei
WDR-Geschäftspartnern filmpool und
Colon/Gemini



Rundfunkratsmitglieder und
Interessenkonflikte



Rundfunkratsmitglieder und
wirtschaftliche Interessen



Die erste Anfrage

 Sommer 2006

 47 Unternehmen 47 Unternehmen

– Firmen von Rundfunkräten

– Arbeitgeber von Rundfunkräten

– Durch Korruptionsfälle aufgefallene Firmen

 Aufträge im nicht-redaktionellen Bereich seit
2002

 Umfang, Ausschreibung, Sachmängel etc.



Auskunftsanspruch nach Pressegesetz



Auskunftsanspruch nach
Informationsfreiheitsgesetz (IFG)

 § 4 IFG NRW:
– „Jede natürliche Person hat […] gegenüber den in § 2

genannten Stellen Anspruch auf Zugang zu den bei der
Stelle vorhandenen amtlichen Informationen.“

 § 2 I IFG NRW:
– „Dieses Gesetz gilt für die Verwaltungstätigkeit der

Behörden, […] sowie der sonstigen der Aufsicht des Landes
unterstehenden juristischen Personen des öffentlichen
Rechts (öffentliche Stellen).“



Verweigerungsgründe nach IFG

 § 6: Schutz öffentlicher Belange und der Rechtsdurchsetzung

 § 7: Schutz des behördlichen Entscheidungsbildungsprozesses

 § 8: Schutz von Betriebs- und
Geschäftsgeheimnissen

– „wirtschaftlicher Schaden“ erforderlich

 § 9: Schutz personenbezogener Daten
– § 10: Abtrennung, Schwärzung, Einwilligung



Die Beauftragte für Datenschutz und
Informationsfreiheit NRW

 Landesbeauftragte: Bettina Sokol

 Sitz: Düsseldorf

 ca. 50 Mitarbeiter

 wacht über den Datenschutz

 Verhilft Bürgern zu ihrem Recht auf freien
Zugang zu behördlichen Informationen in
Nordrhein-Westfalen



Die Auskunftsklage

 Tag der Klageerhebung: 17. März 2008

 Presseberichte in Focus, Tagesspiegel u. a. Presseberichte in Focus, Tagesspiegel u. a.

 Thema im Landtag NRW

 WDR beauftragte externe Kanzlei

 „Formelle Beanstandung“ durch LDI

 Im Frühjahr/Sommer 2009 mündliche
Verhandlung



Grundsätzliche Bedeutung

 Verwendung von Gebührengeldern

Forderung der EU nach mehr Transparenz im Forderung der EU nach mehr Transparenz im
Geschäftsgebaren der Öffentlich-Rechtlichen

 Drei-Stufen-Tests

 Unterfallen die Öffentlich-Rechtlichen dem IFG?

 Grundsatzentscheidung für Anfragen zu Aufträgen



WDR und die Barmer Ersatzkasse

 Interview mit Susanne Rüsberg-

Uhrig (Barmer-Pressesprecherin)Uhrig (Barmer-Pressesprecherin)

 Barmer häufig im WDR, oft positive
Berichterstattung, Vorstellung neuer
Produkte

 Auftritt Nowottny in Barmer-Kampagne

 Barmer-Mitarbeiterin Expertin einer WDR-
Fastenaktion



Die WDR mediagroup

 WDR-Gremienvorsitzende„treuhänderisch“
beteiligtbeteiligt

 Anteile jeweils 677.000 Euro (> 10 Prozent)

 Kapitalerhöhung „mit Gewinnbeteiligung“

 Aufrechnung mit ungeklärtem „Darlehen“

 2006: 40.091,62 Euro Gewinn, der „anderen
Gesellschaftern“ zusteht



Ende

 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

 Kontakt: info@oppong.eu

 Weitere Informationen:
www.oppong.eu

http://oppong.wordpress.com/


